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E X TR A
für ein schönes Wochenende

Alkohol am Steuer
Schwarmstedt. Am Freitagnach-
mittag kontrollierten Beamte der
Polizei Schwarmstedt nach einem
Zeugenhinweis einen Pkw in Es-
sel. Der Pkw sowie die Fahrzeug-
führerin seien einer Zeugin auf-
grund der fragwürdigen Fahrwei-
se aufgefallen. Zum Kontrollzeit-
punkt wurde die 52-jährige Fahr-
zeugführerin in dem geparkten
Pkw auf dem Fahrersitz angetrof-
fen. Ein Atemalkoholtest bei der
Verursacherin ausWietze ergab ei-
nenAtemalkoholwertvon2,23Pro-

Spreizer entwendet
Essel.AmFreitag vergangenerWo-
che entwendeten Unbekannte in
der Zeit zwischen 10.45 und 16
Uhr von einem Grundstück am
Uhlenweg einen Hydraulik-Sprei-
zer und das dazugehörige Aggre-
gat. Der Schaden wird auf rund
650Eurogeschätzt.Hinweisezum
Geschehen nimmt die Polizei
Schwarmstedt unter Telefon
(0 50 71) 80 03 50 entgegen.

Heimatverein lädt
zu Versammlung

Lindwedel. Der Heimatverein
Lindwedel lädt zu seiner Jahres-
hauptversammlung am 5. März
um 10 Uhr in der Alten Schule
Lindwedel ein. Dazu sind alle Mit-
glieder und Vertreter von Verei-
nen,VerbändenundGruppenwill-
kommen.
Auf der Tagesordnung steht ne-

ben Berichten, Beratungen und
Abstimmungen von Anträgen
auch das Jahresprogramm 2023.
Anträge zur Tagesordnung sind
bis zum 24. Februar beim Vorsit-
zenden Henrik Bartels schriftlich
einzureichen. Der Heimatverein
freut sich über eine rege Teilnah-
me vieler Interessierter.

Portemonnaie
gestohlen

Schwarmstedt. Unbekannte ent-
wendeten einer 88-jährigen Frau
beim Einkaufen in der Aldi-Filiale
anderCeller Straße amDonnerstag
letzter Woche zwischen 10 und
10.30UhrdasPortemonnaie ausder
am Rollator befestigten Einkaufsta-
sche.DerSchadenwirdauf rund 150
Euro geschätzt. Zeugenhinweise
bitte an die Polizei Schwarmstedt
unter Telefon (0 50 71) 80 03 50.

mille. Aufgrund des dringenden
Tatverdachtes der Trunkenheit im
Straßenverkehr wurde eine Blut-
probenentnahme durchgeführt,
der Führerschein beschlagnahmt
und die Weiterfahrt untersagt.

Das Rathaus soll saniert werden
Absichtserklärung des Samtgemeinderates, um an Fördermittel zu kommen
Schwarmstedt (awi). Die Samtge-
meinde Schwarmstedt beabsich-
tigt, das Rathaus der Samtgemein-
de Schwarmstedt zu sanieren, um
die aktuellen Anforderungen an
ein modernes, digitales und bür-
gernahes Rathaus zu erfüllen. Die
ortsbildprägende Fassade Rich-
tung „Hauptstraße“ und „Am
Markt“ wird erhalten. Das Archi-
tekturbüro KMS wird beauftragt,
entsprechendePläne– inengerAb-
stimmung mit der Deutschen
Stadt- und Grundstücksentwick-
lungsgesellschaft und dem Amt
für regionale Landesentwicklung
zu erstellen, um die höchstmögli-
che Fördersumme auszuschöpfen.
So lautet der aktuelle Beschluss,

den der Samtgemeinderat bei nur
einer Gegenstimme von Jürgen
Könecke von der UWG in seiner
Sitzung am Montagabend gefasst
hat.Weiterheißt esdarin, dasswei-
tergehende Förderungen, zumBei-
spiel für den Bereich Tourismus
oder energetische Sanierung zu
prüfen und entsprechende Haus-
haltsmittel einzuplanen sind. Der
Samtgemeindebürgermeisterwird
damit beauftragt, zunächst eine
umfassende Organisationsunter-
suchung der Kernverwaltung von
einem geeigneten Drittunterneh-
men durchführen zu lassen. Dies
schließt die Stellenbewertung mit
ein. Entsprechende Haushaltsmit-
tel sind im Haushalt 2023 einzu-
stellen. Bei der Organisationsun-
tersuchung sind alle Mitarbeiten-
den der Kernverwaltung unbe-
dingtmit einzubeziehen.
Es war eine teilweise hitzige

Diskussion am Montagabend im
Uhle-Hof. Um den Beschluss un-
ter Dach und Fach zu bekommen,
war schließlich sogar eine Sit-
zungsunterbrechung notwendig,

bei der die Politiker fraktionsüber-
greifend die Köpfe zusammen-
steckten. CDU-Fraktionssprecher
Hendrik Rump hatte gleich am
Anfang der Sitzung klar gemacht,
dass die CDU einen klaren Be-
schluss für einen Neubau oder ei-
ne Sanierung zum jetzigen Zeit-
punkt, wo noch überhaupt keine
Zahlen auf dem Tisch lägen, nicht
mittragenwerde.Das sei unverant-
wortlich. Letztendlich konnten
ihm Ratsvorsitzender Wilhelm
MestwerdtundseineGenossendie
Zustimmung dann abringen, weil
der Beschluss in eine Absichtser-
klärung entschärft wurde. Die
kann widerrufen werden, wenn
die in Auftrag gegebenenUntersu-
chungen ergeben, dass ein solches
Vorhaben von der Samtgemeinde
nicht zu stemmen ist. Das wäre
voraussichtlich dann der Fall,
wenn keine Fördergelder fließen
würden. Um diese beantragen zu
können, war aber die zügige Ab-

sichtserklärung unbedingt not-
wendig. Beantragen muss näm-
lich die Gemeinde Schwarmstedt
die Fördergelder für das Lan-
desprojekt. Ob die Samtgemeinde
Schwarmstedt diese Mittel, wür-
den sie denn bewilligt, zu ihren
Gunsten nutzen darf – auch diese
Fragegehört zudenen,die zumjet-
zigenZeitpunkt noch offen sind.
Doch um das Vorhaben nicht

im Vornherein zu verhindern, er-
klärte sich Hendrik Rump für die
CDUmitdemKompromiss einver-
standen. Dassmit demRathaus et-
was passieren muss, weil die Ver-
waltung viel zuwenigPlatzhat, die
Arbeitsbedingungen bezüglich
Sozial- und Sanitärräumen vor-
sintflutlich sind, die EDVnicht un-
tergebrachtwerdenundauchkeine
Barrierefreiheit für die Besucher
hergestellt werden kann, das war
allesunstrittig. Ebensoherrscht of-
fensichtlich in weiten Teilen des
Rates Einigkeit darüber, dass das

alte Gebäude mit seiner ortsbild-
prägenden Fassaden wenn irgend
möglich saniert werden soll.
Die UWG sehe in dem vor drei

Jahren vomBüroKMS vorgelegten
Vorschlag eine gute Basis für wei-
tere Diskussionen, trug Eckehard
Vatter vor. Man brauche jetzt ein
Organogramm von der Verwal-
tung, um darauf aufzusatteln. Oli-
verBeesch vonderVerwaltunggab
zu bedenken, dass in dem KMS-
Vorschlag noch keine energetische
Sanierung berücksichtigt worden
sei. Auch diese müsse eingearbei-
tet werden. Dies werde sich auch
auf die zu veranschlagenden Kos-
ten auswirken. Sprach man vor
drei Jahren noch von drei bis vier
Millionen Euro, müsse man mitt-
lerweile auch im Zuge der allge-
meinen Baukostensteigerung von
mindestens sechs Millionen Euro
ausgehen, gab Artur Minke von
derUWGzu bedenken.

Weiter auf Seite 2

Das Rathaus in Schwarmstedt mit seiner ortsbildprägenden Fassade soll saniert werden. Zahlen zu Raumbedarf
und Baukosten müssen aber jetzt erst erhoben werden. Foto: A. Wiese
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Endlich keine Stufe mehr
Mein leichter Einstieg

Nachträglicher, flacher
Duschwanneneinbaumit
Echtglas-Duschwänden.
Individuell undmaßgefertigt.
... rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gerne!

Ausstellung: Termine nach Absprache.
Pechriede 4 - 30900 Wedemark/Mellendorf
E-Mail: info@duschenausglas.com
www.straussduschen.de

vonHirschheydt
B u c h h a n d l u n g

Bücher · Schulbedarf
Schreibwaren
Geschenke

Wedemark-Mellendorf
AmLangen Felde 5-7

Tel. (05130) 54 66

www.buchhan
dlung-

hirschheydt.de
online bestelle

n:

Gas sparen!
Gas-Brennwertgerät
Weishaupt Thermo Condens:
effizient, sparsam und leise

Jetzt informieren!

Industriestraße 42 A · 30900 Wedemark | Mellendorf · Telefon 05130-39871 · www.dolgner.com

u Maler- und Tapezierarbeiten
u Senioren-Renovierservice
u Bodenbelagsarbeiten
Kauroff Malereibetrieb GmbH
Niedersachsenstr. 32 B
30853 Langenhagen
J 0511-77 12 22 · www.kauroff.de

Die Malermeister Jan

und Marco Kauroff

freuen sich auf Ihren
Anruf !

seit 25 Jahren

Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf
Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Kompetent in

SOLARENERG
IE seit 1975

BURGWEDEL ELZE WENNEBOSTEL

Valentinstag
Am Dienstag ist

Unsere Floristinnen
freuen sich auf Sie!

Blumen, Geschenke &
Überraschungen

Brelinger Str. 11 | (05130) 3011
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